
Oekonomie zuerst.
Alle Mehle mögen Ihnen gleich W

W sehen, aber dieses ist, weil Tie nie ans M
W der allgemeinen Klaffe kamen.

Es giebt eines, das weder ans- W
» steht, fühlt, backt oder schmeckt wie Z
D die gewöhnliche Torte.
Z Es ist das Mehl der ivekonomie- I
W es langt Wetter und speiset mehr.

!
Da« theuerste Mehl i« Amerika, und werth

alle«, wa« e« kostet.

Tbane Bro». St Wilson Vo.
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Ist e» haben e».

Rasen Same», Risea und Gar
ten Dünger, Garten Geräthe.
Jetzl ist die Zeit, während der Grund weich ist und die Frühling«,

regen im Anzüge sind, sich vorzubereiten für einen festen, grünen Rasen-

Unsere Rasenplatz Mischungen sind zusammen gesetzt au» Samen,
die sorgfältig »»«erwählt wurden für Reinheit, Sauberkeit und einem
hohen Prozentsatz von Keimsähigkeit.

Garten Rechen, Schubkarren,
Rasen Rechen, Turf Edger«,

Schaufel» und Harken, Rasen Raller.

Werks Eiseimanren Compnnie,
N. Washington Avenne.

Organist»t i» 188»
?vor nur 26 Jahren?hat die Traber« National einen Rekord für

gleichmäßige« und beständige« Wachsthum. Depositen sind insgesammt jetzt
tiber vier und eine halbe Million Dollar «?sie haben sich.mehr
wie verdoppelt in den ietzlen sechs Jahren?unb immer noch.

Trader s National Bank,
Vcke Wyoming Avenue und Tpruce Straße.

sUw7Si^er7^ut!^'WM*l
L 530 La-awanna Avenue. Grottr i

Stadt und County.

6m dreistöckige Gebäude an Vaich
Straße, mit Väden und Wohnräumen
ausgerüstet, wurde früh am Sonuiag
Morgen durch einen Brand zerstör«,
mit einem Verlust von i3,txxi. Die
Mammen entstanden In dem Kaden de«

Für den Mai Termin de» Krimi,
nalgerichle» sind am Freitag u. A fo><
«ende Deutsche gezogen worden : Fred
Weber, John Heiner. Fred slahlhe.
ber, John Oswald, Wm. Knorr. Wal.
ter Vind, Frank Heil, Jakob Schank
jun., Frank F. Sa-euer. John Zuhn,
Harry Hitdedrandt, Joseph F. vtäder.
Lharie» ivecker, Fred Hittcl, William
Hops, George L. Hub», Frank Urwei-
der.

Mit einem Krach, der silr Meilen

um S Uhr die .Preß' E.^J.
nie, aus dem Berge nahe Moosic, in
die Vust. Die Explosion forderte ein

Menschenleben, indem dem Nachtwäch-
ter, Daoid S. Warner, einen Theil des
ikopse« abgerissen wurde. Der ange>

aaschlagt.

Nord Tcranton.
Der 47 Jahre alte Sam Pedley

von Theodore Straße wurde Donner-

Beine anschnitten! Er starb mehrere
Stunden später im Staat Hospital

George P> Lowry von Delty
Straße, Lastsuhrmann und ikoatrakior,

nahe der Harvey Seidesabrik an SUd
Washington Avenue die D 6 H. Ge-
leise kreuzen wollte, gerade al« ein Zug

völlig qnalifizirt, «m zufrieden-
stellend nnszustaffiren jeden

Man» in den seinflen
Frühjahr Kleidern,

die man je sah.
Frühjahr Schuhe, Hemden und Hüte.

325 Lackawan»« A»e»»e,

Gegründet 1871.

Der schweigsame Theil-
jede« Manne? oder Frau in

sollten die SL Interessen sein, die aus
allen Einlagen in unserm Spar Depar-
te«ent bezahlt werden.

County Tadings Baak,
SVK Sprnee Strotze,

Bei Erkältungen
gußsohlen ml Dr. Richter'«

ein. Wirkt sofort lindernd und heil-
end. Zbc und b»c in Apotheken. Rur
«cht mit Anker.

5. 4V. siesrrs » vo..
<Au« ««dolstadl, Thüringen,)

l4»80 v»»dti«iloil Str., «e» lorß.

Britischer Michitytrausport m Saloniki.

'
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Bon der Tübsette.
Den Eheleuten H. «. Kühner von

Wintermantel Avenue ist eine Tochter

Waller G., der 3 Monale alle Sohn
der Eheleule Fred Riedmiller von Rick-

»igt.

Im Alter von 32 Jahren verstarb
am Montag Nachmittag nach längerem
Kranksein Fritz Schöpf in seiner Wohn-
ung an Alder Straße. Es Überleben
ihn die Wittwe und zwei Kinder. Die
Beerdigung erfolgte gestern im Forest
Hill Friedhofe.

Die Leiche de« 78 Jahre alten Fried
rich W. Jlge« von Elm «iraße, welcher
seil Samstag verschwunden war, ist am
Dienstag Morgen im Slafsord Mead-
ow Bach aufgefunden worden. E« er-

abstürzte und im Bach ertrank. Die
Beisetzung de« Verunglückten erfolgl
Herne im Pill«ton Avenue Fritdhos.

In ihrer Wohnung an Pilt»ton Ave-
nue ist vorletzte Mittwoch Nacht Frau

einem in der deuifchcn
Methodisten Kirche, den Pastor Dein
inger leüele.

Da» Tbal abwärt».
Der 3jährige David Geddi« von

Rande einer mit Wasser angefüllten
Erdsenkung, als das Uier plötzlich ein-
stürzte, da« Kind hineinfiel und erlrank.

Die Kohlenwäfcherei der Sullioa»

stört. Der LeUusi beträgt kb,<xx> und
KU Angestellte verlöre» ihre Arbeil.

Tie vierte Krieg«-Siege«-Anleihe.

liderbot den Ersten und zweiten Krieg«
änlichen um ein Vielfache«. Die feit-
herigen Waffenersolge aber sind so be
deutend, daß eine Abschätzung derselben
Überhaupt unmöglich ist. Bei Au«
gäbe der dritten Kriegsanleihe war we
der Serbien, noch Monlenegro erobert,
auch die fluchtaiiige, mil einem Verlust
von 2«xi,»«>t> Mann verbundene Räum
ung der Gallipoli Haldinsel war noch

Flächenmaß von ungefähr I7u,ixx>
Quadraimeilen dessen sruchibarer Bo>

tüchtige Hände ebenfalls

au« Pilsen" kann selbst die stärkste
und modeNiste Festung nichl wider-

reichischen Geschütze werden auch den
Weg noch Pari« und last but not

die Feinde selbst befürchten. Schon

Millionen de ausen. 0a die un ehe»
eren Ausiräge sür Krieg«m-lerial etc.,
die der deutschen Industrie zufallen,

erwarten, daß der Erfolg der vierten
Kriegsanleihe ein noch größerer sein

unbedingt haben muß, werden ausge
stapelt, den Weltmarkt zu befriedige».
Folge davon wird sein, daß der Werl

und denselben schließlich erreichen wird.
Noch bietet stck> dem Käuser in Amerika

und gewinnversprechtnden zu

Wall Street, New Jork, offeriert an
anderer Stelle dieses Blatte« diese
beste Kapitalanlage, zu Preisen, die

Menschenopse-.

lebhafter gewesen, als die Hcivasbe-
richte erkennen ließen. Die ?Vossische
Zeitung" meldet darüber aus Paris

sozialdemokratischen Abgeordneten Jo«
bert und Turmel einen Dringlichkeiis-
antrag ein, die Erörterung auszusetzen,

vorhandenen Mannschaftsbestände fest-
gestellt habe. Zur Begründung führte
Turmel aus, man solle erst alle Drücke-
berger holen, ehe man die Achtzehn-
jährigen einberufe. Turmel wies

tungsdienst, im Kriegsministerium u.
s, w. hin Fast alle Mannschaften an
der Front seien Bauern und Arbeiter.
Turmel schlug die Einsetzung einer
vierundvierziggliedrigen Kommission
vor. Ministerpräsident Briand be-
kämpfte den Antrag, der eine Kam-
mertommission an die Stelle der Re-
gierung setzen wolle. Wenn er ange-
nommen werde, müsse die Regierung
die Vertrauensfrage stellen. Abge-
ordneter Herriot brachte einen Antrag
ein, die Kammer möge die Beschluß-
fassung verschieben, bis die Regierung
über den Erfolg der Lex Dalbiez (die
sich gegen die Drückeberger wendet)
und deren Anwendung im Interesse
der Landesverteidigung Auskunft ge-
qeben habe. Der Antrag, dem sich
Turmel und Jobert anschließen, wird
aber mit 406 gegen 116 -Stimmen ab-
gelehnt, und die Kammer tritt in die
Erörterung des Gesetzes ein. Abge-
ordnete Poitevin drückt seine Besorgnis
über die Gefahren aus, die mit der
Ausbildung der Achtzehnjährigen ge-

rade während der Wintermonate ver-

Habe gar kein Vertrauen in die Jn-
seption der Generäle. Diese Generäle
haben die Drückebergerei ihrer eigenen
Söhne und Schwiegersöhne ermöglicht,
die zu Hauptleuten befördert und aus.
gezeichnet wurden, ohne jemals an der

Front gewesen zu sein, dank ihrem
Herrn Papa. Hervorgehoben werden
müsse auch die Drückebergerei der Kle-
rikalen. Der Redner erwähnt die
Intervention des Bischofs von Sens,
Abgeordnete Bernard erinnert daran,
daß die Hygienekommission die Jah-
resklasse 1917 erst am 15. März,
1916, einberufen wollte. Die Regie-
rung macht uns Versprechungen, ver-
schweigt uns aber stets die Wahrheit.
So wissen wir nicht einmal die Zahl
der Toten und Verwundeten: Man
behandelt dieses wunderbare Land wie
ein kleines Kind. Täglich sagtet Ihr
uns, wir hätten die numerische Über-
legenheit. Warum beruft man dann
jetzt die Jüngsten ein? Hier macht
Abgeordneter Brizan den Zwischenruf:
Und die drei Millionen Engländer?
Darauf folgte die Rede des Kriegsmi-
nisters Gallieni. Nach Erörterung

von Einzelfragen über die Verpfle-
gung und Ausbildung der Achtzehn-
jährigen erklärt Abgeordneter Doisy,
daß die Hilfe der Verbündeten unzu-
reichend sei. Er sei erstaunt, daß man

Frankreich alle Opfer auferlege. Wäh-
rend mancher unter den Verbündeten
mehr tun könne, rufe Frankreich schon
seine letzten Reserven auf. In der
darauf folgenden Abstimmung wird
das Gesetz durch Handaufheben ange-

Bei der zweiten Lesung wurde ein
Antrag, die in Frankreich geborenen
Ausländer ins Heer einzustellen, abge

lehnt. Vor der zweiten Abstimmung
gibt der Abgeordnete Dalbiez zu Pro
iokoll, daß er gegen das Gesetz stim
inen werde, da er dem Lande seine
letzten Menschenreserven erhalten wolle.
Da wiederuA durch Handaushebung
abgestimmt wurde, ließ sich nicht fest
stellen, wie start die Opposition und
die Zahl der Enthaltungen war.

Reflexion.

Wir verkaufen die

Kriegsanleihe» der Zentralmäebte
zu sehr günstigen Preisen.

Um Spareinleger sowohl die Bankzinsen bi« > Zuli al« auch den
jetzt noch günstigen «aufpreti zu sichein, erklären wir un« bereit, die
Sparbücher jetzt in Empfang zu nehmen und den sür die gekaufte Krieg«,
onleihe entfallenden Betrag erst nach drm l. Zuli zu beheben.
WG Jedej gewünschte Au«kunst wird bereilwilligst mündlich oder schrifl-
lich erleill.

Sc MS»M,
Gegründet im Zahre IB7S.

Mitglieder der New ?sork Stork Sx-bange,

9 6» Wall Btl-kkl new VON« y 6 II Wa» Sts-kkl

Hochgradige Anlagen

ist jetzt die Zeit zur Anlage.

Brooks S 5 Eo,
Anlage Bankier», Mitglieder der New Park Stock (kxchange,

Scranton, Pa. WilkeS-Barre, Pa. Binghamton, R.

» Lorni«

Spann»

An» reine», Gesundheit bringenden Wurzeln und Kräutern ierge-
stellt, enthält er nur Bestandtheile, welche Gute» thun. Sr hat al»
Medizin nicht seine» Gleichen in Fällen tum La Grippe, Rheumati».mu», Magen», Leder, und Nieren-Leiden.

vr. Peter padnney 6 Boas Lo. cdicsZv

Hvde Park Notizen.
Ein Sähnlein hat sich bei den

lag Morgen in der W, H Evan« Woh-

? Frau Marlda A. Heiser, Gatlin
de« A T Heiser von der Firma Heiser
<k Warnke, ist Montag Abend in ihrer

Anthony I. Eassese nnd Gatlin

zusammen im Beit ausgesunden. Ein

Leuchtgas erstickt.
August Seamon von Swetland

Straße, der vor K 7 in Deutschland ge-
boren wurde, ist am letzten Donnerstag

seinen Tod verursachte. Er wird von
der Wittwe, drei Söhnen und drei
Töchtern Überlebt. Die Beerdigung

Friedhof, wobei Pastor Richard Jung
fer den Trauerdienst leilele.

In der Montag Nacht abgehalle-

Präsident, William Troste! sen.; Vize
Präsident, H. Schubert; Schatzmeister,
Wm. Leber; Trust»«, I. F. Scheuer,

Aelteste, Justus Weber, D. DeHaust'
John Naumann, F. W> Heß, John
Leder, George Knleriem, George Ehr st,
W. Mayer, Herrman Schön, Loui«
Feuerstein, H, «nieriem, John Reiter;
Delegat, H, H. Burschel. Die vvrge-
legien Berichte zeigten, daß die Gemein-
de florirl.

WtlkrS'Barr« Notizen.
John Biebel, der Zweiostation

verschwand, nachdem er eingestanden,
daß er die Station um eiwa be-
raubt hatte, stellte sich am Dienstag deu
Behörden und wurde dann silr ein ge-
richtliche« Erscheinen gehallen.

»?»II« «»

Aus dem oberen Tbale
lArchbald Korrespondenz.)

Die 32 Jahre alte Anna McDo»

im Nothfall Hospital starb. Ihre sie

Bon Petersburg.
Den Eheleuten William Benny

Evan« wurden am Samstag
stor T. T. Richard» al» ein Ehepaar
eingesegnet.

Ehepaar eingesegnet.

Wa« man ihrem Satten erzählte.?Leute, die mich sahen, als ich krank

könnte. Wir bestellten Pro-

Juli! 'bemerkte' bald eine
ung in meinem Befinden und in kurzer
Zeit war ich vollständig gesund. Die
Veale sind jetzt erstaunt, wenn sie mich
sehen, und fragen, wodurch diese Aenb»

nicht genug zum Lobe de« Alpenkräu-
ter« sagen »ad bin Ihnen zu großem
Dank verpflichtet."

Die« ist eine Geschichte, die immer
wieder und wieder eizählt wird, »ich
war krank und bin duich den Gebrauch
d,« allen Kräulermittel« gesund gewor-
den." Forni's Alpenkräuler ist nicht in
Apotheken zu haben. Spezialageatm
liefern e« den Leuten direkt vom Labo-
ratorium der Hersteller: Dr Peter
Fahrney Eon« E»., lg?2S S«.
Höhne Ave., Chicago, Jll.

«>n »och »eil, Weid. Ill>«t» «»d Gel«»»,
vnletz»' det» vitioiKoch l«w iebnil«»».

Viktor Koch.
»VV»»,

»n v? ?. t v. Srachtßatl»»,

!<»<tawanna.Avenue, Ecraataa, V«


